
 

Special Olympics in Sachsen-Anhalt e.V. • Schleiermacherstr. 11d • 06114 Halle 

Tel.: +49 (0)345 /7740 7077 • E-Mail: info@sachsen-anhalt.specialolympics.de 

Präsident: Frank Diesener • 1. Vizepräsident: Andreas Silbersack 

Spendenkonto: Saalesparkasse • IBAN: DE33 8005 3762 1902 5847 04 • BIC: NOLADE21HAL 

Pressemitteilung 
Special Olympics Landesspiele finden vom 12. bis 15. 

September 2027 in Dessau-Roßlau statt! 
 

Am 11. Mai 2026 wurde im Rathaus der Stadt Dessau-Roßlau feierlich verkündet, dass die 

Special Olympics Landesspiele vom 12. bis 15. September 2027 in Dessau-Roßlau stattfinden 

werden. Im Rahmen einer Pressekonferenz wurde der aktuelle Stand des Sportarten- und 

Sportstättenkonzeptes vorgestellt, der Kooperationsvertrag unterzeichnet und symbolisch die 

Special-Olympics-Fahne übergeben. 

Die Special Olympics Landesspiele bieten nicht nur Wettbewerbe in 10 Sportarten für 

Menschen mit und ohne geistige Behinderung, sondern entfalten ihre Wirkung weit über den 

eigentlichen Veranstaltungszeitraum hinaus: Mit einem umfangreichen Rahmenprogramm aus 

Workshops, Aktionen und Begegnungsformaten wächst rund um die Spiele ein inklusiver Raum, 

der Menschen nachhaltig verbindet. Als Motor für inklusive Sportentwicklung binden sie schon 

im Vorfeld Schulen und Vereine ein, schaffen neue Angebote und laden alle Menschen ein, 

Sport gemeinsam zu erleben.  

Der Meldestart für die Teilnehmenden ist im Februar 2027. 

Gleichzeitig bot die Veranstaltung einen würdigen Rahmen für die Verabschiedung der 

Delegation des Reit- und Therapiezentrums (RTZ) Rodleben e.V. zu den Nationalen Spielen von 

Special Olympics. Diese finden vom 15.-20. Juni im Saarland 2026 statt. Höhepunkt war die 

feierliche Übergabe von Team-Trikots und Käppis. 

 

Starke Partnerschaft für 2027 
Zu den Teilnehmenden zählten unter anderem Oberbürgermeister Dr. Robert Reck, Christoph 

Wessel, Referatsleiter Sportförderung Dessau-Roßlau, Andreas Silbersack, 1. Vizepräsident 

Special Olympics Sachsen-Anhalt e.V. (SOSA) sowie Special Olympics Deutschland e.V. und 

Susann Albrecht, Geschäftsführerin SOSA. Ergänzt wurde das Podium durch Jule Osterland, 

Vorsitzende des RTZ Rodleben e.V. und Landeskoordinatorin Reiten bei SOSA sowie Athletin 

Joyce Hooth, ebenso vom RTZ Rodleben e.V. 

Oberbürgermeister Dr. Robert Reck betonte: 

„Uns ist es wichtig zu zeigen, dass alle Menschen Spaß an Sport und Bewegung haben und diese 

Freude auch ausleben können, inklusiv und ohne Barrieren. Unsere Sportstätten sind ideal für 

die Ausrichtung der Landesspiele. Wenn wir damit zugleich ein sichtbares Zeichen der 

Unterstützung setzen können, tun wir das sehr gern und freuen uns außerordentlich darauf.  

Auch Andreas Silbersack hob die Bedeutung der Zusammenarbeit hervor: 

„Wir sind sehr froh über die bereits jetzt hervorragend funktionierende Zusammenarbeit mit 

der Gastgeberstadt. Ebenso ist die Förderung durch das Land entscheidend, damit inklusive 
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Veranstaltungen möglich sind und Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung 

barrierefrei am Sport und am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.“ 

Jule Osterland und Joyce Hooth unterstrichen die große Freude über die Austragung der 

Landesspiele in ihrer Region.   

Joyce Hooth: “Ich habe mir als Ziel gesetzt, auch bei den Landesspielen Dessau-Roßlau mehrere 

Medaillen zu gewinnen, aber in einer höheren Leistungsklasse.” Joyce Hooth, die bereits 

mehrere Medaillen bei Landesspielen gewinnen konnte, wird in diesem Jahr vom 15. bis 20. 

Juni bei den Nationalen Spielen im Saarland an den Start gehen.  

 

Verabschiedung der Delegation des RTZ Rodleben e.V. zu den 

Nationalen Spiele Saarland 2026 
Zum Abschluss der Pressekonferenz wurden vier Reiterinnen des RTZ Rodleben e.V. und ihre 

Trainerinnen und Betreuungspersonen feierlich zu den Nationalen Spielen Saarland 2026 

verabschiedet. Unter großem Applaus erhielten die Athletinnen Team-Trikots und Käppis als 

symbolische Ausstattung für die bevorstehenden Wettbewerbe.  

 

Infos Special Olympics 
SPECIAL OLYMPICS ist weltweit die größte, vom IOC anerkannte Sportbewegung für Menschen 

mit geistiger und Mehrfachbehinderung.  

Unsere Vision ist es, durch die Kraft des Sports eine inklusive Welt zu schaffen, in der Menschen 

mit geistiger und mehrfacher Behinderung gemeinsam mit Menschen ohne Behinderung ein 

aktives, gesundes und erfülltes Leben führen können.  

Das Klassifizierungssystem von Special Olympics ist der fundamentale Unterschied zu allen 

anderen Sportorganisationen. Es gibt keine Ausscheidungswettbewerbe, sondern Wettbewerbe 

in verschiedenen Leistungsgruppen. Diese sind so strukturiert, dass die Sportler*innen in einer 

homogenen Leistungsgruppe miteinander antreten.  

Der Sport bietet vielfältige Möglichkeiten, Menschen mit und ohne Behinderung zusammen zu 

bringen. Unser sogenanntes Unified Sports® Konzept stellt dabei den Rahmen für die 

gemeinsame Betätigung dar. Es ermöglicht den gemeinsamen Sport von Menschen mit und ohne 

Beeinträchtigung (inklusiv) im Training und im Wettbewerb. 
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Kontaktdaten 
 

Melanie Uhlig, Referentin Kommunikation und Marketing 

E-Mail: melanie.uhlig@sachsen-anhalt.specialolympics.de, Telefon: 0345 / 77 40 70 77 

 

Louis Wonneberger, Projektleitung Landesspiele 

E-Mail: louis.wonneberger@sachsen-anhalt.specialolympics.de, Telefon: 0345 / 77 40 70 78 

 

Susann Albrecht, Geschäftsführerin 

E-Mail: susann.albrecht@sachsen-anhalt.specialolympics.de, Telefon: 0345 / 77 40 70 77 
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